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^ügemeiuer AryeiZer für Mlöbaö
Er chemr Dienstag , Donnerstag u Samstag .
D« r Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen KllvArirte« SoaategsSkatt
f ar Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . : durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ : auswärts 1 ^ 45 . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.
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Der Jnlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal -Anzeigen8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberückfichtigt -

Rrv . 73 . Dienstag , 26 . Zuni 1894 . 30 . takngang .
Württemberg .

Stuttgart , 23 . Mai. Dem Vernehmen
nach begibt sich Seine Majestät der König
mit Prinzessin Pauline am 26 . Juni zu
längerem Sommeraufenthalt nach Friedrichs¬
hasen . Ihre Majestät die Königin wird
vorerst noch die Kur in Wildbad gebrauchen
und dann am 1 . Juli ebenfalls nach Friedrichs¬
hafen übersiedeln .

Stuttgart , 20 . Mai . Der hiesige
Amerikaner-Klub wird auch dieses Jahr den
4 . Juli in festlicher Weise begehen . Am
Vorabend findet im Klublokal (Hotel Royal )
gesellige Zusammenkunft und Empfang der
Gäste statt. Für den 4. Juli ist Bankett
und Ball im Königsbau geplant. Der Prä¬
sident des Amerikaner- Klubs , Herr Otto Schüttle
(Urbanstr . 57 ) und der Vorsitzende des Fest -
komitö 's, Herr Max Osterberg (Eugenstr. 12)
sind gerne bereit, Interessenten nähere Aus¬
kunft zu erteilen.

— In Stuttgart fand am 19 . d . M.
die 50. Generalversammlung des Vereins süd¬
deutscher Buchhändler statt . Von auswärts
waren dazu etwa 50 Teilnehmer eingetroffen.
Die Versammlung erledigte und genehmigte
den Geschäfts- und Kassenbericht und vollzog
die Vorstandswahl . Bezüglich des Stuttgar¬
ter Versands wurde mitgcteilt , daß 1893
rund 3,84 Millwnen Kilogramm Bücher gegen
3,86 Millionen im Jahre 1892) zum Vor .
fand kamen . An die Generalversammlung
schloß sich abends eine gesellige Unterhaltung .
Am folgenden Tag erfolgte zwischen Verlegern
und Sortimentern die Abrechnung , die sehr
glatt verlief.

D >e Erstellung des von den bürger¬
lichen Kollegien genehmigten Eleltrizitätswerks
scheint nun in Fluß zu kommen . Dem Ver¬
nehmen nach sind seitens der Stadt Unterhand¬
lungen im Gange mit Wagenfabrikant Otto
Nägele behufs Erwerbung seines gesammten
Anwesens zwischen der Marien - , Paulinen-,
Sophien - und Rothebühlstraße . Auf diesem
Areal soll die Errichtung der elektrischen Ccn -
tralstation geplant sein . Durch die Erwerbung
genannten Anwesens seitens der Stadt würde
der Geschäftsbetrieb der Nägele ' schen
Wagenfabrik keine Störung erleiden , da Nägele
seine jetzigen Geschäftsräume von der Stadt
micthwes « beibehaltcn würde. Neben diesen
wäre noch genügend Raum vorhanden zur
Ausführung genannten Planes.

Stuttgart , 22 . Juni . Vorgestern
Abend verlor ein von hier nach Köln reisen¬
der Amerikaner seine Brieftasche mit einem
Wertinhalt von 18 000 Mk. auf dem Bahn¬
hofe ; dieselbe wurde von einem Portier ge¬

funden und alsbald dem Eigentümer zugestellt .
Als Belohnung erhielt der glückliche Finder
— eine Zigarre.

Tübingen , 20 . Juni . In einem Hause
der Neckarhalde entstand heute Nacht eine
Feuersbrunst , bei welcher der Student Fehl¬
eisen aus Reutlingen in den Flammen um¬
kam .

Tübingen , 23 Juni . Gestern Nacht
>/ « 12Uhr erschreckte uns wiederum die Feuer¬
glocke , was eine große Aufregung verursachte .
In dem Kaufmann Maier'

schen Hause in der
Neckarstraße schlugen die Flammen lichterloh
zum Himmel. Dank der völligen Windstille
und der raschen thatkräftigen Thätigkeit der ,
Feuerwehr blieb das Feuer, Vas bei der engen
Bauart in dieser Geaend hätte leicht große
Verheerungen anrichten können , auf seinen
Herd beschränkt . Doch brannte der große
Dachstuhl des Hauses zum größten Teil ab .

Nagold , 20 . Juni . Gestern Mittag
entgleiste der um 12 Uhr aus Altensteig kom¬
mende Personenzug bei dem Klingierschen
Sägewerk oberhalb hiesiger Stadt . Die Lo¬
komotive wurde stark beschädigt , sonst ist aber ,
kein Unglück vorgekommen . Um 4 Uhr konn¬
ten die Züge wieder verkehren .

Rundschau .
— Zu 23 Tagen Haft verurteilte das

Schöffengericht in Karlsruhe eine Frau,
die sich erlaubt hatte, den Lehrer ihrer Toch¬
ter >m Schulzimmer und vor den Schulkin¬
dern zur Rede zu stellen und ihn dabei in
gröbster Weise zu beschimpfen .

— Eine Explosion in der Kaserne zu
Konstanz setzte die Bewohnerschaft der Stadt
in große Aufregung . In einem Vorraum
zum Trepp -nhause der Kaserne explodierte eine
auf unaufgeklärte Weise dorthin gelangte, mit
Pulver gestillte Blechbüchse, an welcher sich
eine Zündschnur befand, unter heftiger Deto¬
nation . Ein Schaden wurde nicht verursacht.
Untersuchung ist eingeleitet.

Mann heim , 22 . Juni . Wie die „Neue
Bad . Lvztg.

" in Erfahrung bringt , wurden
vom Kaiser in Anerkennung der bei der letz¬
ten Expedition in Südostafrika bestandenen
Kämpfe die augenblicklich in Konstanz weilen¬
den Afrikaforscher Herr Major v . Wißmann
mit der Krone zum rothen Adlerorden 3 .
Klasse mit Schwertern , und unser Landsmann
Herr Dr . Bumiller mit dem rothen Adleror¬
den 4 .Klaffe mit Schwertern ausgezeichnet .

— Die Kurliste Nr. 85 von Bad K i s-
singen verzeichnet 5015 Kurgäste in 3450
Parteien.

Bayreuth , 22 . Juni . Der Forstprak¬

tikant Rau in Lehesten wurde von Wilderern
erschossen , die Leiche wurde in einen Teich
versenkt.

Leipzig , 21 . Juni . Heute Nacht brach
in Klostergasse 8 Großfeuer aus . Das Ge¬
bäude brannte total aus. 17 Personen wur¬
den von der Feuerwehr mit Lebensgefahr ge¬
rettet. Ein Mann ist erstickt.

Breslau , 22 . Juni . Die Eisenbahn¬
strecke Pleß - Drieditz ist nach amtlicher Mit¬
theilung wieder dem Verkehr übergeben wor¬
den . Aus Overberg wird gemeldet : Auf der
österreichischen Seite ist ein Wolkenbruch nie¬
dergegangen ; der Regen hat alles ruiniert,
was noch zu retten gewesen wäre .

Lemberg , 23 . Juni . Aus vielen Land¬
bezirken laufen Nachrichten ein über große in
folge der Ueberschwemmungen herrschenden
Hungersnoth . Die Ernte ist vernichtet. Das
Wasser fällt rasch .

Rom , 22 . Juni . Aus Nahrungssorgen
erhängte sich der bekannte deutsche Landschafts¬
maler Schlosser. — Die Deutsch - italienische
Bank wird , nachdem die Verhandlungen mit
der Regierung gescheitert sind , blos in Mai -

i land eine Filiale mit beschränktem Betriebe
errichten .

Aus Italien . Der südliche Teil Sardi¬
niens ist, wie dem „N . W . Tagbl. " berich¬
tet wird , von einer furchtbaren Heuschrecken¬
plage heimgesucht worden , welche unschätzbaren
Schaden anstiftet. Die Vegetation ist meilen¬
weit vernichtet und die Zahl der niederfallen¬
den Heuschrecken so gewaltig, daß alle Eisen-
bahnzüge Verspätung haben.

Rom , 22 . Juni . Die Unruhen auf
Sizilien greifen um sich . Die Proklamationen
an das Volk haben die Gemüther aufs Aeußerste
erregt. Es werden blutige Zusammenstöße mit
den Truppen befürchtet .

Ein Raubmord wird aus Florenz
gemeldet : Die Stadt Florenz ist durch einen
entsetzlichen Doppelmord in furchtbare Auf¬
regung versetzt. Vier unbekannte Verbrecher
schlichen sich in die Wohnung des auf dem
Lands weilenden reichen Mosaikhändlers Bosi
ein , erwürgten einen alten Bedienten , über¬
fallen hierauf das 17jährige Stubenmädchen
Rosa Galletti , welches sie durch eine über¬
geworfene Schlinge töteten, und raubten die
Kasse aus , aus welcher sie Geld und Kostbar¬
keiten im Werte von 80 000 Lire davon trugen .

Tanger , 23 . Juni . Das Haupt der
Moscheen , Muley Sais el Hadji , ist nach
Rabat abgereist, um dem Sultan Abdul Aziz
den Segen zu bringen . Diese Anerkennung
dürfte eine entscheidende Wirkung auf die
Muselmänner haben und damit jede Opposition
zum Schweigen bringen .
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Newyork , 23 . Juni. Streikende Bahn¬
arbeiter in Pennsyvanien steckten zahlreiche
Eisenbahnwagen unv Arbeitsgerälschaften in
Brand . Mehrere Dynamüattentate wurden
noch rechtzeitig vereitelt.

Bom Hochwasser in Ungarn .
Immer düsterer lauten die Hiobsposten aus

dem Waagthal . Nachdem das Hochwasser am
19 . ds . gefallen , trat während der Nacht zum
20 . ds . ein orkänaniger Sturm mit heftigen
Regengüssen ein , welcher die Reltungsarbeiten
des Militärs erschwerte oder ganz verhinderte
und die Lage zu einer verzweifelten gestaltete .
Außer der Waag ist auch der Körosfluß aus¬
getreten. In der Umgebung von Lipto-Szent-
Miklos sind zahlreiche Menschen in den reißen¬
den Fluten umgekommen . Man sah viele
Hunderte von Bauern bis an die Knie in der
Nähe ihrer Felder im Wasser stehen, da ihre
ärmlichen Wohnungen dem wütenden Elemente
zum Opfer gefallen waren . Von allen Seiten
werden Nahrungsmittel erbeten. Wenn nicht
bald Hilfe in großem Maßstabe geleistet wird ,
so ist zu befürchten , daß in den überschwemm¬
ten Gegenden der Hungertyphus ausbricht.
Fortwährend laufen noch Meldungen über
einstürzende Häuser und überschwemmte Saat¬
felder aus dem ganzen Waagthale ein . In
den großen Gemeinden Besztercze und Strazso
sind sämtliche Gebäude weggeschwemmt . Die
Bewohner haben nur das nackte Leben gerettet.
Die Ortschaften Felsoe und Also , Kocskocz,
Nesiz , Pril, Tepla und Kallo stehen unter
Wasser ; in Pucho sind ebenfalls viele Häuser
eingestürzt. Eine Menge kleineret Ortschaften
wurde von dem gleichen Schicksal ereilt. Die
Stadt und Festung ist trotz der gewaltigen
Anstrengung des Militärs und der Behörde
kaum zu retten vor einer Katastrophe, zumal
da die indolente Bevölkerung Hilfeleistung bei
den Dämmen verweigert, und Arbeitskräfte durch
behördliches Eingreifen herbeigeschafft werden
müssen . Wir erhalten nachfolgendesTelegramm :

Preßburg , 22 . Juni. Im Ueberichwem -
mungsgebiet herrscht Mangel an Lebensmit¬
teln. Obwohl das Wasser langsam fällt , sind
noch 9 Orte gefährdet. In der Komorner
Gegend sind die Felder auf dem rechten Waag¬
ufer und die Gemeinde Gulakisziget über¬
schwemmt und die Dämme durchbrochen . Auch
mehrere Opfer an Menschenleben sind zu be¬
klagen , einige Häuser sind eingestürzt.

Lokales .
Wiläbsä , 25. äuni . Osstsrn Lllttag'

Katts äis Lapslls äss I-växviMburAsr
Dlansn - RsAjmsats LöiÜA IVillislin. I.
Xro . 20 äis Lkrs vväkrsnä äsr Daksl
vor Ikrsr Llajsstät äsr Loui ^ ln rni
eonLsrbisrsn. I)asOon ^ert , vslsksMask -
wittbAS mit ^ llsrköokstsr Lriauknis in
äsn L ^I . ^ nInAsn stattkanä , Katts siek
sskr Laklrsieksn össuokss -in srtrsuon,
mrä kanäsn äis trsMeksn DsisbunASn
äsr Lapsiis all^sinsins ^ nsrlrsnnuiiA .

— Leins vnreklanekt Drins Nax
2 N LekaninknrA - klipps , Lruäsräkrsr
Llajsstäb äsr LöniZin , vsloksr am
Istritsn Lamstax sn ^.Usrköekstäsrsn
Lssusk kisr sin^stroiksn >var , ist ^sstsrn
trük 11 Klkr 15 >Iin . väsäsr von kisr
abAsrsist .

— Ileuts I>iaekinittaA 3 Ilkr 27 Llin.
ist äkrs Löni^I . Hoksir äis Fürstin
IloksnioIls - I- anc- snbnr ^ mitDrin -
ssssin Dsoäora , Dnrekk, sum Lssnek
äkrsr Aajsstät äer Xöni ^ in kisr
sinMtroiksn.

TnterhaltenLrs.

„Aneinander gekettet."
Amerikanischer Kriminalroman v . O - Ellendorf.

(Nachdruck verbalen.»

(Fortsetzung .)
Mehr und mehr nahm seine Entrüstung

über Annie' s tyrannisches Wese» zn und er
war es müde , länger seine Wünsche und
seine Freiheit dem Willen derselben zu opfern .
Die Kette wurde mit jedem Tage schwerer
und er sehnte den Tag herbei , an dem er sie
zerreißen konnte . Obschon er weder Rosa
noch Mrs . Jefferson geliebt , oder überhaupt
Jemanden , so batte ihn diesmal doch nicht
die Aussicht auf die Mitgift Marions, sondern
deren natürliche Liebenswürdigkeit in Fesseln
geschlagen.

Eines Abends kam er nach Hause und
trug im Knopfloch eine Blume, die ihm
Marion selbst gegeben und welche er vor
seinem Eintritt in die Villa zu entfernen
vergessen hatte.

„Würde es unbescheiden sein , zu fragen ,
wer Dir diese Blume gab ? " fragte Ännie .

„ Durchaus nicht, der alte Mr . Blant
schenkte sie mir "

, entgegnete Arthur.
Wie die meisten Bewohner Alexandrias,

wußte auch Mrs . Jefferson, daß der alte
Friedensrichterniemals eineBlumeverschenkte ,
außer an Miß Curtis , der sein Garten wie
sein Treibhaus zur Verfügung standen .

„Duversprachst mir," sagtest« , „ Marion
nicht mehr zu besuchen und das Projekt der
Heirat für immer fallen zu lasten . — Laß
mich aussprechen, " fuhr sie ungemein erregt
fort, als Arthur sie zu unterbrechen Miene
machte, „ unv erkläre Dich später . Du hast
Dein mir gegebenes Wort gebrochen und mein
Vertrauen mißbraucht ! Aber ich widerhole
cS Dir — diese Heirat findet nie statt !
Warum kamst Du hierher ? Ich war früher
so glücklich und zufrieden und obgleich ich
Jefferson nie geliebi, so achtete ich ihn doch
unv gewöhnte mich an ihn , und unbekannt
mit dem Glück wahrer Liebe trug ich kein
Verlangen nach ihr. Da kamst Du und ich
war nicht im Stande, den Eindruck , den Du
auf mich gemacbr, mich zu entziehen, fühlte ,
daß mein Sinnen und Empfinden Dir ge¬
widmet und mein Ideal in Dir verkörpert
war ! Nachdem ich nun meine Ruhe geopfert
und mich mit Schuld beladen , für die es
keine Sühne und Verzeihung gibt , nachdem
Du meine Liebe gewonnen und erwidert,
willst Du mich verlosten um einer Andern
willen I Doch das geschieht nie und wären
mein Leben und das Jener , ja — selbst das
Deine die Opfer in dem Kampfe !"

Arthur horchte mit Staunen und Ent¬
setzen . So weit also war es gekommen,
dahin halte sie >h » gebrach.' , daß er ihrem
eisernen Willen sich beugen, ihrer despotischen
Tyrannei gehorchen mußte .

„ Allerdings," gestand er frei und offen ,
binterging ich Dich . Aber — warum? Ich
habe kein Vermögen , kann es jedoch durch
diese Heirat erlangen und deshalb will ich
heiraten ! Um Dir nun zu beweisen, daß ich
nur des Geldes wegen die Verbindung ein -
gehe , verspreche ich Dir , daß, wenn Du
eine Frau für mich findest, die statt Marions
Million mir anderthalb Millionen einbringt,
ich diese nehme, anstatt Marion ! "

Sie hatte nicht erwartet, daß Arthur
den Mut besäße , sich in dieser Weise zu ver-
theldigen . Ihre Entrüstung darüber war

gepaart mit jener zweifelhaften Genugthuung,
welche viele Frauen empfinden , die einem
Manne begegne» , der sie beherrschen kann.
Diesmal hatte er den Ton gefunden, der sie
bemeisterte und sie verehrte ihn deshalb um¬
somehr .

Als er geendet hatte, fragte sie : „Also
ist cs wirklich nur die Mitgift , die Dich ver¬
anlaßt , Marion zu heiraten ?"

„ Ich habe es Dir doch hundertmal ver¬
sichert. "

„ Also — Du liebst sie nicht? "
„ Ich habe sie nie geliebt und werde sie

auch nie lieben ! "
Er dacht« , daß diese Versicherung ihm

mindestens dis zur Hochzeit Ruhe und Frieden
bringen würde . Einmal verheiratet, war
cs ihm von keiner Bedeutung, was später
sich ereignete .

(Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— Folgende Schulszene wird aus

Reichcnbach in Schlesien berichtet : Ein
kleiner ABC- Schütze , der hier erst seit vier
Tagen di, Schule besuchte, steht nachmittags
3 Uhr plötzlich auf , schnürt sein Bündel unv
will das Klassenzimmer verlassen . Der Lehrer
fragt ihn verwundert, wohin er denn wolle,
der Unterricht sei ja noch nicht zu Ende . Da¬
raus erwidert der Kleine : „ Oa, pfeif auf Euer
Gewähre , ich geh ' vaspern !" Und ,hinaus
ist er .

(Die drei Tauben .) Russische Bauern
erzählen sich folgendes : Zar Alexander III .
träumte vor kurzem von drei Tauben . Die
eine war fett und lustig , die zweite mager und
sehr gedrückt , die dritte sogar erblindet. Da
der Traum sich wiederholte, fragte der Zar,
was er wohl zu bedeuten habe. Niemand
wußte eine entsprechende Antwort darauf . Nur
ein Tatar wollte den Traum deuten, wenn er
für seinen Freimut nicht bestraft würde . Als
Ihm dies zugesichert worden war , sagte er :
„ Die fette , lustige Taube, o Zar , sind deine
Beamten, sie betrügen und bestehlen Alle, und
leben von dem gestohlenen Gelbe sehr lustig ;
die magere Taube ist dein Volk, das ausge¬
preßt und gedrückt ist ; die blinde Taube aber
bist Du , o Herr , selbst, denn hier in St .
Petersburg weißt Du nichts und stehest auch
nicht, was im Reiche geschieht. "

— Im vorigen Jahre waren in Frank¬
furt rund 5000 Hunde zu versteuern, in
diesem Jahre sind es nur noch 3200 Schuld ,
ist eine neue, höhere Hundesteuer

— Die Golderzeugung in Westaustralien
während der 3 verflossenen Monate betrug
35 000 Unzen gegen 17 000 während der
nämlichen Periode im Vorjahr.

Zum Wöhle
meiner Mitmenschen bin ich auf Wunsch
gern bereit, unentgeltlich Jedermann mitzu-
teilen, wie sehr ich jahrelang an Magenbe¬
schwerden , Appetilosigkeit und schwacher Ver«
dauung gelitten und wie ich ungeachtet meines
hohen Alters von 82 Jahren davon befreit
worden bin-

F . Koch, pens . königl Förster , Bellersen
Kreis Höxter.

Sommerstoffs a Mk . —
75 Hffg. pvl' k/iklöN

in garantirt ächtfarbigenWaschstoffeu
versenden in einzelnen Metern an Jeder¬

mann .
Erstes Deutsches Tuch - Versandtgeschäft
OvtliiLAkr L D« ., ßesnläurt » . ks .
Fabrik- Depot - Muster bereitwilligst franco

ins Haus.
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IslSArÄNLNL.
IiZfSQ , 25 . aum . ^Is kräsiäeat OLrv .S 'd Aestsrn ^ .dsnä kalb 9 Ilkr vou äem Ilanäels -

paiast naok äem Itreater kukr, sprang smlnäiviänuw auk äas l 'rittbrettäes D,aiiäausr8 uuä versetzte
äom kräsiäevwv einen Dolvlislolr . ÜLS Hsrs . Der Rkonexräkokt Uiokauä , äer ne5sn
6arnot sass , stioss äen Attentäter auk äie Ktrasse dinad, ^ eleker , als er verkaktet nmräe, erklärte ,
Italiener 2n sein ; er keisss Oesario (Giovanni 8anto, er sei 22 äairre alt , sxriekt sokleokt kran-
Lösisek unä ^voiint seit 6 Monaten in Oette. Lr kam gestern krnk naek I^von . Im Itieater
wurde äie Xaekriokt von äem kräkekten mit^eteilt ; Inredtbars 8eenen äes lintset ^ens . Oarnot ,
naek äer kräkektnr Aedraokt, Sigrid um 12 '/« I7kr. (8ekw . M.)

Amtliche und Privat -Anzeigen .

Sslcsmilmsokiuns .
2 u Lliren Ikrer Llajsstät äor LöniAin önäst am IViviistttK 4tV»v « «1

eine

statt .
loll ersuoke ciie DinwohnersollaU , iliren deküälen 6es ekrknretitvoilen Dan¬

kes unä äer Dreuäe über äie V^ieäerAenesunA Ikrer Majestät äurek äie
tiiesiZsn Ikermsn äaäurek «Lentlieken ^.usäruek 2u Akden , äass sied äeäer -
mann an äer projektierten Duläi ^un » beteiiiAt .

Del etwaiger sokleokter ^VittsrunA isr äie DeieuoktunA je auk 'äsn koIZen-
äen sokönen ^ benä . verlort .

^Viiäbaä , 22 . äuni 1894 . Ltaätvorstanä :
Staätsokultkeiss Latiner .

xxxxxxx

voknt LT» »ipt8ti 'tr8l8v UN , I . DtaZe . ^ nmoläullASll veräen
Oisnstsg , OonnerstSF unä 8smsts § , abenäs von S —7 Dbr ent-

A6A6N A6N0MM6U .

î xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ^

useb in VsatsoUanä soväs in äen meistenLtaaten xstsntmtem Vertabrsn bereitst.

69 .6L0 °86r '^

liir 1 1L88S

^ 3

tzMirl Mr- Siris
^ ILLSL s

ILLI
NLcLo .

V « 86 Mt 25

OLeao -IIerMiL

75 kkevmA ,
kiir 25 ^ L886n .

W
da laut ^ .nal^sen erster Liisrniker, wie : 6 r ° Lisebvff, ? rc>f. Or. fll !gsz°,

V. l-isdig u. a.
Lö 6L 8ter M ^ 6i 88- u . Löelrstsr Misodroirrln - ^ eLMt -

LinksoUe schnelle 2udereitun §.
I^okiAesokmLek unä 6 i6ivdmä 88 i§kv1t äes OstrLnkes.

Vorr8t .Li§ ln äen Lnelstsn FseiAnsdon QesoULtLoL .»
LWLWM

Suppenwürze ebenso Maggi 's Fleisch - Extract >n Por-
_ _ _ tionen sind frisch eingetroffen bei Gust . HtNNMer .
Die leeren Original -Fläschchen von 65 Pfennig werden zu 45 Pfennig und

diejenigen a Mk . 1 . 10 zu 70 Pfg . mit Maggi ' s Suppenwürze nachgefüllt .

WegSperre .
Wegen Legens einer Wasserleitung ist

der Straubergerwasen bis zur Sommer¬
steige in der Zeit vom 26 . - 29 . Juni
d . I . gesperrt .

Den 23 . Juni 1894 .
Stadtschultheißenamt :

Bätzn er .

Liegenschafts-Verkauf.
Auf Antrag der Erben der verstarb .

Jakob Fr . Bolz , Waldschützen Witwe
hier kommt folgende Liegenschaft :

Parz . 641 17 ar 64 gm . Acker im Spies -
feld mit Scheueranteil auf Parz . 639 am

Mittwoch den 27 . Juni 1894 .
vormittags ID / 2 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus zum zweitcn -
und letzten male zum Verkauf , wozu
Liebhaber eingeladen sind .

Den 23 . Juni 1894 .
Ratsschreiberei : Bätzner .
W i l d b a d.

Sand - Werkauf .
Am Dienstag den 26 . Juni d . I . ,

nachmittags 6 Uhr
wird der vorhandene Floßsand im Hoch¬
wiesenweg , Bärenklinge , Blöcherweg und
Grundwcg auf dem hiesigen Rathause im
öffentlichen Aufstreich verkauft .

Stadtpflege .
Hochfeines

Tafelbier
sin Flaschen)

aus der renommienen Brauerei von G .
Sinner in Grünwinkel bei Karlsruhe
sowie vorzügliches

Stuttgarter LLportöter
sengl . Garten )

empfiehlt zu geneigter Abnahme

vis -a-vis der evang. Kirche .
^ nimn,sl ' s selbsierfun -

denen und erzeugten
Lungen -Aassain u.
Hülle » - LruK - Londons

(auch Lungen - Syrup )
erhältlich in der Apotheke in Wildbad
und besseren öffentlichen Verkaufsstellen
(ersichtlich durch Plakate ) . Zeugnisse über
vollständige Erfolge beim Erzeuger und
in der Redaktion d . Bl .
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Da« bssöe u-rck l ô» St-Ste»

na »'»» sittK/ 'o/t/err / vie ?/ao/ »
A^ossc-r- Mr»

verianAS >» cksr- LresrAe» V̂,c ;/e»-/cl </«
rr-»r«»rrsr Klein « / ; ,>«

^oAe/A/?eAe . kT^ rösr'-
v /v v ^ - tr-oF'sn / «r- Lan «-

»'isnrös/el , er-i/ieim-se/is
sinken , ^tniseln , Drosseln ,

Kr« « -'«, ^ rreklrA « llen , / rernrle
/ rnken , H«^itts/eien «srv. Lolri , «msonst rttnst»'.

LalerloAs ü ?-e -- L «/rg/e , tf^ -eislislen Sie/ « lle >l 2^sn Vöj/sl .
I^vss , LoMs/s - Knl,

1> ode^ aeLeke ä skO 1/r / in «lsr - kiesigen Liierler-lttAS de!.'

<7. sp . Kolk .

"W H . v L D.
>̂ 6§//w/M / 4§?6/7/̂

in den ^Isiik Ü68 Kunp ! aUs8 ( » aupklna ^ s )
smpützblt nebon seinem best renommierten

Müovlwvr „ksodorrbrLu"
Xuissrl . König! . Botlieterunl , Älünoben

sein vo ^ ÜAlioiiss

äckles kilsllvr Lier
uns clem Bürgerliolisn Brunbuuss Bilsen ,

grösste Lrnnerei äes 6ontinents .
Geneigtem 'lVobi vollen entAe^ensebencl

boebnobtencl
Lekmicl 2 . „Lterri".

Nit. Herrsebnkten emxkeble mein nsu eingeidivklelss
VIekenximmen nuk 's Beste.

e/iv-'
Voss

2ur SsstsUunF äurcli äls Vost siNpkiskIt siok äis

silisekg Ps«88 S
karlsralLe .

Lslessnsis uml verdreiisteto roitung
von Xsrlsrutio unci Süllen.

2 ^ « sgalkeu
12 bis 28 Leiten stark .

Di« AliltaA.^UZKsdtz
l 'ol ^xramntv. ^ VersLnät ÄIlirrxsIL vür . O

Ditz ^dtznü -2 tzi1nnK ^ sb°
"°

siaiauktznävQ nouestvo ^ Lokriodtsv ua6
Vopesodvll. D Ver8Lüät ^dslläs 7 Vdr . ^

O!s „ D»6. krvsss "

/Ibonnsntensianä über ^ ^ ^ 00

bsli-ux »m 28- Vvr . 1893
1t. notsr . Ützxikub . 14555 .

dedei - ^ dvmltzill
vQLsi -rialliiiiiNsv ŝ .tt uvä aUö kosr -

Lllxvm . Xnxtzi^ sr kür

I ^NT * kiUt b« ia Xarlsruüs
L U.1 1118 ^/1 « l-V u. Laävv Kein besseres

Urvilntzmbnlsxi
' tzis

Drrttis und krsnev
I' ostguitrongr t NorrlLiI , 18 r 2 LNMr >8 ,
1 Lissrrd >s .Nrrirtirsl3vr <:!i . 1 k^ rv .
Vs,ll <Urs >IsiMsr I Vsrlooslinss -

Mtz
°

2tz11triIK8le8tzr , xuts
'
^ a

vis L ^xsL . L. vLL . Vrcsss , ^ Lrlkr " > s .

Geschäfts -Bücher
Khr .

'
Wil

'
öbreLL .

sind in schönster Auswahl zu haben bei

K es »

Verein für Bienenzucht.
Am Sonntag den 1 . Juli ,

nachmittags 2 ^ 2 Uhr,
stndet eine Versammlung im

_ ^ Gasthaus z. „ Waldhorn" in
VKÄ ^ - Gräfe nhausen statt.

Tagesordnung :
Rechnung pro 1893 ;
Vortrag über „ Bienenkrankheiten und

sonstige Fehler im Bienenstaate .
"

Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
Im VorluA vonll . -lunAinFor , M

^8tuttZurt , ist «rsobitznon :
^ ) beröürger : weistev

TTSssi«LÄiSr
vor äom

Dr « K^ Mn » » - 67e - r6/i es/ro / » rr I

T ' rsls 3O ^ IsuriiA .

Bis Brosebüro ontbült 10 Bo^on I
! unä UmsebluK mit vor^ü^liobsm
>? ortrüt clos Ilorrii Oborbür§6r^
moistor ÜOAolmnitzr .

ObiZs Lroseliüroist äureb unssrol
! Bxpotlition 2u bsLiobon .

Kuorr 's Suppeneinlagen
sowie

grüne Crbsen , grüne Kerne,
Eiersadennndeln , Gemüse-

nndcln
empstehli in frischer Ware billigst

D . L 'rsiksr .

HlÄl-
( Atemuot )

findet schnelle und sichere Linderung beim
Gebrauch der 8t » i »»8- 1Kv » d » » 8 . In
Beuteln L 25 und 50 Pfg - , sowie in Schach¬
teln LI Mk . bei Condilor Linbenberger .

. Guter

ist zu haben bei
MberL Krauß ,

Schreiner.

empfiehlt in reicher Auswahl
Irr . MvcrchHol'ö,

Dneue , doppelt gereinigt und gewalchene , echt nordische

Ltzttktzätzru.
Wir versendenzollfrei, gegen Nachn. (nicht unter tv Pfd .)
guteneue Bettfedernper Pfund sürKOPfg .,
80Pf . , 1M . u . IM . 25 Pf .; feine prima
HalbdaunenLM . 60Pf .; weistePolar-
federn

'2M . u . 2 M . 5 « Pf . ; silberweiße
BettfedernS M . . 8 M - 5V Pf - , 4 M.,
4 M . 50 Pf . und 5 M - ; ferner recht chincs .
Ganqdaunen (sehr süllkräftig) 2M . 50Pf . u-
3M . VerpackuugzumKostenpreise . — BeiBeträgen
von mindestens 7S M . do/a Rabatt . Etwa Nicht¬
gefallendeswird frankirt bereitwilligst
znrückgenommen.

peoksn Lo - in Hsn ^ oni > u Westsl

Redaktion, Druck und Verlag von Cb r. W ildbrett in Wildbad
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